
Informationsvorlage

Amt Unterspreewald Tagesordnungspunkt  
 öffentlich
 nicht öffentlich

Vorlagen-Nr.: 48-2023
Datum der Sitzung 11.10.2023 Datum des Abgangs

Einreicher der Vorlage: Graßmann - OA

Gegenstand: Sachstand Förderprogramm Pflege vor Ort

Sachverhalt:
 
Durch das Landesamt für Soziales und Versorgung erhielt das Amt Unterspreewald im Jahre
2023 im Rahmen des Förderprogrammes Pflege vor Ort  Fördermittel in Höhe von 28.000 .
Dazu ist  durch  das  Amt  Unterspreewald  ein  Eigenanteil  in  Höhe  von  7.000   zu  leisten,
sodass insgesamt  35.000   zur  Verfügung  stehen.  Die  Mittel  sind  im  Haushalt  eingestellt
worden.

Auch im  letzten  Jahr  standen  bereits  Mittel  zu  Verfügung,  die  für  die  Beschaffung  von
Seniorenbänken (mit  Rollatoreinschub)  für  die  Gemeinden  verwendet  werden  sollten.  Die
Beschaffung von  Bänken  allein  war  jedoch  laut  Auskunft  des  LASV  so  nicht  förderfähig,
sodass nunmehr  zu  den  Bänken  Informationstafeln  aufgestellt  werden  sollen,  die  sowohl
Informationen für  Pflegende  und  Pflegebedürftige  enthalten  sollen,  aber  auch  gleichzeitig
Anderen (Sozialverbände,  Kirchen,  etc.)  die  Möglichkeit  zum  Informationaustausch  bieten
sollen, um  für  Senioren  die  Teilhabe  am  öffentlichen  Leben  zu  fördern.  So  sollen
Kommunikationspunkte und  Begegnungen  zwischen  Jung  und  Alt  entstehen,  die  zum
Austausch aber auch zum Verweilen einladen sollen.

Nunmehr wurden  alle  Bürgermeister  und  Ortsvorsteher  per  Mail  vom  18.09.2023
aufgefordert, Vorschläge für mögliche Standorte zu machen, wobei bereits einige Vorschläge
eingegangen sind.  Gleichzeitig  wurde  mit  der  Ausschreibung  bzw.  dem  Vergabeverfahren
begonnen, um  die  Maßnahme  entsprechend  der  Förderrichtlinie  noch  in  diesem  Jahr
abschließen zu  können.  Es  ist  davon  auszugehen,  dass  7  Kommunikationspunkte/Bänke
realisiert werden können.

Eine Abgabe  der  Mittel  an  den  DRK,  nach  deren  Projekt  eine  Ist-Analyse  bestehender
Angebote und  die  Durchführung  von Zukunftswerkstätten  geplant  war,  wurde nach erfolgter
Vorstellung des Projektes in der Bürgermeisterdienstberatung im Juli 2023 abgelehnt.

Nach jetzigem  Kenntnisstand  werden  auch  für  das  Jahr  2024  Mittel  zur  Verfügung  stehen.
Daher würde dann die Möglichkeit  bestehen,  dass Projekt  weiter zu verfolgen oder aber ein
anderes Projekt im Rahmen der Pflege vor Ort zu planen und zu realisieren.
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Anlagen:

 

Unterschrift/Datum des Amtsdirektors:

Stellungnahme des Amtsausschusses:

(Unterschrift des Amtsausschussvorsitzenden)

2



Sichtvermerk/Datum:

Amtsleiter Amtsdirektor
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